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Bromberg, 15. Okt. (Marktbericht von A. Breidenbach.) 
Weizen, alter, 61—67 Thlr., friiher 56-62 Thlr. — Roggen 
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Oreslan, 15. Oktober. Die Stimmung an heutiger Börſe war 
ſehr matt. Die Kurſe aller Spekulattonswerthe erlitten beträcht iche 
Einbußen. Die Nachrichten, welche von Wien über dortige Falifie 
ments eintrafen, verſtimmten in hohem Grade Die Umſätze in Spe ⸗ 
kulationswerthen erreichten einen größeren Umfang wie ſonſt, da zu 
den gewichenen Kurſen umfaſſende Deckungen vorgenommen wurden. 
Nach vorübergehender Feſtigkeit ſchloß die Börſe matt zu niedrigften 
Tageskurſen. Geld nur auf kurze Verfallfriſten flüſſig. Prima⸗Wechſel 


. — Gere per 1000 B 


4 ” 


20,000, 
durch welche 


chäft noch unproſitabler wird, darf man kaum auf eine Dauer der 
Reduktiou vertrauen. Trotz alledem iſt der allgemeine Ton dieſer 
Induſtrie kein ungünſtiger. 

. T—̃—— —— —————— ͤ— — 


Angekommene Fremde vom 16. October. 


BUCKOW’s HOTEL DE ROME Die Rittergutsbeſitzer Molinck 
aus Wyjewo, von Auluck aus Balgen, von Poncet aus Chwalkowo. 


1. [Fürſtlicher Dom.⸗Direktor Molinek aus Reiſen, Bankdirektor Hübner 


aus Gneſen, Fabrikant Lehmann aus Berlin, die Kaufleute Jool, 

Michels, Göttinger, Gollanz, Bathe und Liebert aus Berlin, Kapp a. 

Weida, Lüttge aus Bremen, Looſé Fred aus Paris, Hencke a. Cöln, 

re aus Breslau, Voormann a. Bredefeld, Windel a. Gummers 
adt. 

HOTEL DE BERLIN. Die Kaufleute Kierſtein a. Berlin, Neu⸗ 
mann a. Breslau, Bengſch a. Drieſen u. Klug a. Beuthen, die Guts⸗ 
beſitzer Bejawski a. Strzyzewo, Jagielski a. Gneſen, Wyſocki a. Ino⸗ 
wraclaw u. Zbijewski u. Familie a. Zergowo, die Oberinſpektoren 
Stranz a. Topenſo u. Schendel a. Mikaſzewo, Oberförſter Kwitz a. 
Den, Brauereibeſitzer Habeck a. Grätz, Adminiſtrator Spieler 
a. Sydzin. 

KEILER’S HOTEL. Die Kaufleute Weiß aus Neuſtadt a. W., 
Schwediner aus Kurnik, Hannach aus Glogau, Wolff aus Schubin, 
Joſeph aus Thorn, Kalmus aus Bilachowo, Kuttner aus Wreſchen, 
Schneider aus Breslau. 


per 1097 Liter a 100 C. SCHARFFENBER@’S HOTEL. Die Kaufleute Steinert aus 


Dresden, Loewenſohn, Kriger aus Pudewitz, Uhlich aus Worms a. R, 
Krüger aus Breslau, Neuſtadt aus Stettin, Bolten aus Königsberg. 
Renkier Baller aus Berlin. Apotheker Herrmann aus Liegnitz. Guts⸗ 
beſitzer Bulrich nebſt Frau aus Biskupice. Baumeiſter Tyroke aus 
neſen. Brauereibeſitzer Baeniſch aus Grätz. 
700000 AA d TERN 


Bis 11 Uhr Vormittags eingegangene Depeſchen. 


Paris, 15. Oktober. Carliſtiſche Depeſchen dementiren die Nach⸗ 


Lombarden 834 etwas aflungen unter die Gewalt der Madrider Regierung. 


148 ee Berliner und Wiener Anfangskurſe bekannt. Krebitjriht vom Tode Tryſtanys und der Unterwerfung carliſtiſchen Ablhei⸗ 
f t a 143 
t 5. 


a143} a 143 a 143} bz u. B. 
83 anzofen 1874 a 187 bz. Banken umſatzlos, aber angeboten 
Diskontobank 914. 113}. erbank 78. Bahnen 


Schleſ. Bank 
erſchl. 1674 


verſicherung 193 B. 


Staats- und Volkswirthſchaft. 
un Ausfuhr deutſchen Goldes. Auf Information 


Verſailles, 15. Oktober. In der Permanenzkommiſſion erklärte 


der Miniſter des Auswärtigen betreffs der letzten ſpaniſchen Note, 


ſich auch allgemeiner Billigung der übrigen Auslandsmächte zu er⸗ 
freuen ſchien. Neuerdings wiederholte der ſpaniſche Geſandte die Reihe 
von Beſchwerden, welche von langer Zeit her datirend, jetzt wieder zu⸗ 


eſtützt, die ſammengeſtellt worden feien. Er habe Spanien gegenüber feine Schuldig ⸗ 


angeblich auf das Reichskanzleramt zurückfübren, wird einigen Blät⸗ keit gethan, wie auch feine Amtsvorgänger, es fei deshalb nothwendig, die 


tern gemeldet r \ 
6 Millionen Thlr. oder ca. 25 Millionen Mark betrage. Hierzu ſchreibt 
die „Nat. Ztg.“: „Wir wiſſen nicht, ob dieſe Informationen genau 
find, und haben fogar Urſache, dieſes zu bezweifeln. Richtig iſt aller ⸗ 


daß die Ausfubr deutſchen Goldes nicht mehr als] Wirkung der ſpaniſchen Note auf ein billiges Maß zurückzuführen, das ſpa⸗ 
niſche Memorandum habe keineswegs die ihm beigemeſſene ſchwerwiegende 


Bedeutung, die Antwort der franzöſiſchen Regierung werde aufs neue 


dings, daß man in den Kreiſen unferer Finanzverwaltung die Ausfuhrſ die Loyalität Frankreichs hervortreten laſſen. Bei der Abberufung des 
minder hoch ſchätzt, als in den Kreiſen der Börſe. Die 1 Hr Orenoque habe man den wahren Intereſſen und der wahren Würde 


tung beruft ſich dabei auf die Ausfuhrliſten der Eiſenbahnfrachtkarten, 
die Börie auf ihre eigenartigen Beobachtungen. Unſeres Erachtens 
haben die letzteren mehr für ſich, als die gedachten offiziellen Ma⸗ 
terialien. Es darf nämlich nicht überſehen werden, daß es bei unſerer 


Frankreichs gemäß gehandelt. Der Papſt ſelbſt habe anerkannt, daß es 
Frankreich ihm gegenüber an Achtung und Ergebenheit nicht fehlen ließ. 
Der Miniſter des Innern erklärte auf eine Anfrage von Seiten der 


Goldausfuhr ſehr darauf ankam, dieſelbe möglichſt lange zu verdecken, Linken, die Regierung werde ſich im Nizzaer Wahlkampfe neutral ver⸗ 


um nicht Genenmaßtegein zu probonren. Daß es aber noch verſchie⸗Ahalten. 


dene Wege giebt, den Vorgang der Ausfuhr von Gold zu verbergen, 
wird ſchwerlich Jemand bdeſtreifen wollen.“ 

n Ueber den Eiſenmarkt in England und die Strikes 
ſchreibt man der „K. Zig.“ aus London. 12. Oktober: Nichts iſt beſſer 
im Stande, den gegenwärtigen Zuſtand der engliſchen Eiſeninduſtrie 
zu charakteriſiren, als der Umſtand, daß nunmehr die Belgier fer⸗ 
tiges Eiſen den Engländern um volle 6 Pfd. St. per Tonne billiger 
ins Haus ſchaffen, als dieſe ſelbſt es e können. In South⸗ 


Staffordſhire liegt jetzt eine Ladung von Eiſenbalken, welche in Eng: 


(Wiederholt.) 
EF ³]VW]ð«²Qꝓ7.u BETEN THESE SCHE RUHE: FDA 


Bis 5 Uhr Nachmittags eingegangene Depeſchen. 

Berlin, 16. Oktober. Den Morgenblättern zufolge fand geſtern 
eine Hausſuchung im Palais der Gräfin Arnim Boitzenburg, der 
Schwiegermutter des Grafen Arnim ſtatt, wobei angeblich durch die 
Unvorſichtigkeit eines Beamten ein Brand entſtand, ohne jedoch er⸗ 


land und Schottland nicht unter 19 Pfd. St. 4 Sh. erhältlich waren, heblichen Schaden anzurichten. 


von belgiſchen Fabrikanten aber gern zu 13 Pfd. St. 2 Sh. geliefert 
wurden und die in der Qualität nicht viel hinter den engliſchen Er⸗ 
eugniſſen zurückbleiben. Dieſer Thatſache gegenüber 1191 der noch 
j fortdauernde Widerſtand der Arbeiter gegen angekün 


Paris, 16. Ok ober. Der „Soir“ will wiſſen, die italteniſche Her 


gierung ſei durch die Angriffe Thiers' gegen die franzöſiſche Regierung 


digte und empfindlich berührt worden und habe ihm wiſſen laſſen, daß fie fürchte, 


noch anzukündigende Lohnreduktionen als völlig abſurd erſcheinen, und die Verlängerung ſeines Aufenthalts in Italien werde die Harmonie 


wenn jemals, ſo dürfen jetzt die Gruben⸗ und Hüttenbeſitzer ſich bei 
ihren Maßnahmen gegen den Trotz ihrer Bedienſteten der Sympathie 
des Publikums für verſichert ballen. Leider iſt die Zukunft der Indu⸗ 


zwiſchen Italien und Frankreich ſtören. 
London, 16. Oktober. Die „Times“ meldet aus Philadelphia, 


ſtrie noch allerwärts durch leidige Strikes getrübt. In Durham hat daß in den 63 Penſylvaniſchen Distrikten 35 Republikaner und 28 Des 
man ſich fo eben dazu verſtanden, die Lobnfrage einem Schiedsrichter Imofraten gewählt worden ſeien. Die Republikaner verloren 9 Sitze. 


Verantwortlicher Redakteur Dr. Jul. Waſnerzin Poſen. 
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